
Veranstaltungsort
LMU Klinikum 
Campus Großhadern
Hörsaal VI
Marchioninistr. 15, 
81377 München

Information und Rückfragen
Stephanie Kalok  
E-Mail:  stephanie.kalok@med.uni-muenchen.de

Bitte melden Sie sich zur Teilnahme an der 
Patientenveranstaltung über den QR Code an.
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Transplantationszentrum München

Sponsoren
Wir bedanken uns für die Unterstützung der Veranstaltung.
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Herztransplantation
Symposium für Patienten 
und Ärzte 
Samstag, 29. März 2025, 9.00–12.00 Uhr

Referenten 
LMU Klinikums München
 PD Dr. Jan Abicht 

Klinik für Anästhesiologie

 Dr. Andrea Dick
Abteilung Transfusionsmedizin 

 Prof. Dr. Christian Hagl
Direktor der Herzchirurgischen Klinik und Poliklinik

 Dr. Christine Elena Kamla
Herzchirurgische Klinik und Poliklinik 

 Prof. Dr. Bruno Meiser
Leiter des Transplantationszentrums

 Prof. Dr. Korbinian Lackermair
Medizinische Klinik I

 Dr. Christoph Müller
Herzchirurgische Klinik und Poliklinik

 Dr. Madeleine Orban
Medizinische Klinik I

 Dr. Philipp Schnackenburg
Herzchirurgische Klinik und Poliklinik

 PD Dr. Christopher Richard Stremmel
Medizinische Klinik I



	 Moderation	 Ch. Stremmel,  
		  Ch. Müller	

09:00 – 09:10		 Begrüßung/Einführung 
 		  B. Meiser, Ch. Hagl 

Vorträge Themenblock I 
„Jenseits der Herztransplantation:  
Neue Hoffnung durch innovative Alternativen“

09:10 – 09:30		 Xenotransplantation 
		  J. Abicht

09:30 – 09:50		 Donation after circulatory death (DCD)  
		  weltweit und in Deutschland 
		  Ch. Kamla

09:50 – 10:10		 „New kids on the block”:  
		  Carmat Device & temporäre MCS 
		  P. Schnackenburg 

Vorträge Themenblock II 
„Länger Leben mit einem transplantierten Herzen:  
Herausforderungen,  
Chancen und  
Vorsichtsmaßnahmen“

10:10 – 10:30		 „You can do more than you think” –  
		  Sport und Herztransplantation 
		  K. Lackermair

10:30 – 10:50		 HLA-Antikörper und deren Bedeutung für die 	
		  Herztransplantation 
		  A. Dick 

10:50 – 11:10		 Risiko Transplantatvaskulopathie –  
		  neue Ansätze und Therapieoptionen 
		  M. Orban

11:10 – 12:00		 Imbiss, Meet-the-Expert

	 12:00 	 Ende der Veranstaltung 

Liebe Patientinnen und Patienten,  

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

unserer Tradition folgend möchten wir Sie ganz herzlich 

zu unserem diesjährigen Herztransplantations-Sympo-

sium am 29.03.2025 ins LMU Klinikum einladen.

Die terminale Herzinsuffizienz ist nach wie vor die häu-

figste Todesursache in den westlichen Ländern. Trotz der 

Einführung von neuen, verbesserten medikamentösen 

Therapien und der kontinuierlichen Weiterentwicklung 

von Systemen zur mechanischen Kreislaufunterstützung 

bleibt die Herztransplantation die bestmögliche Therapie 

für geeignete Patienten mit fortgeschrittener chronischer 

Herzschwäche.

Im vergangenen Jahr konnten in Deutschland auf Grund 

des Spendermangels lediglich 350 Herztransplantationen 

durchgeführt werden, insgesamt warten aber deutsch-

landweit 671 Patienten aktiv auf ein Spenderherz  

(Stand Jan. 2025), 541 wurden letztes Jahr neu gelistet. 

Wir möchten Sie im ersten Teil dieses Symposiums über 

mögliche Spender-Alternativen zur Transplantation mit 

humanen, nach irreversiblem Ausfall der Hirnfunktion ent-

nommen Herzen und über innovative, neue Systeme zur 

Unterstützung des kranken Herzes informieren – sowie 

im zweiten Teil über die Chancen und Risiken, lange mit 

dem neuen Herz zu leben.

Programm, 29.03.2025
Unabhängig davon ist es unser Ziel, im Zuge des Sympo-

siums einen direkten Austausch zwischen gelisteten und 

bereits transplantierten Patienten, deren Angehörigen, 

sowie Ärzten und Pflegekräften zu ermöglichen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Großhadern zu  

begrüßen.

Zur Anmeldung bitten wir um eine Rückantwort per  

CR-Code (s. Rückseite). 

Mit freundlichen Grüßen,

Prof. Dr. Ch. Hagl Prof. Dr. B. Meiser

PD Dr. CH. Stremmel Dr. Ch. Müller


